
 

 

 

 

Unwetter-Starkregen-Hochwasser 
Schutzmaßnahmen  

 

Unwetter mit enormen Niederschlagsmengen nehmen in den letzten Jahren an Intensität 

spürbar zu. Starke Regenfälle lassen Bäche und Flüsse über die Ufer treten und führen lokal 

zu schweren Überschwemmungen. Ein absoluter Schutz vor Hochwasser ist grundsätzlich 

nicht möglich. Trotzdem ist es notwendig, sich auf diese Gefahren einzustellen und zeitge-

recht Vorbereitungen zu treffen. 

Richtiges Verhalten bei Hochwasser: 

 Meiden Sie die Uferbereiche von Bächen und Flüssen! 

Von überschwemmten Bereichen fernhalten. 

 Bleiben Sie im Haus und suchen Sie sichere Bereiche 

auf (z.B. Obergeschoss)! 

 Beachten Sie die Zivilschutz-Sirenensignale, ORF-Mit-

teilungen und Lautsprecherdurchsagen. Befolgen Sie 

die Anweisungen der Behörden und Einsatzkräfte! 

 Notgepäck und wichtige Dokumente für den Fall einer 

Evakuierung bereithalten! 

 Vorsicht - in Kellern und Tiefgaragen besteht Lebens-

gefahr! 

 Befahren Sie keine überfluteten Straßen. Auch als sicher angesehene Verkehrswege 

können Lebensgefahr bedeuten. Die Gewalt des Wassers nicht unterschätzen! 

 Bei Rettungsversuchen immer auf die Eigensicherung achten.  

Vorbereitungen für ein drohendes Hochwasser: 

 Nehmen Sie Unwetter- und Hochwasserwarnungen ernst! Verfolgen Sie die aktuellen 

Wettermeldungen. Informieren Sie Mitbewohner und Nachbarn.   

 Denken Sie daran, dass beim Eintreten der Hochwassergefahr eventuell nicht jedes Fami-

lienmitglied zu Hause ist. Vor allem mit Kindern abklären, wo sie dann hingehen sollen.  

 Überlegen Sie, wo es eine Unterkunft gibt, falls eine Evakuierung angeordnet wird. 

 Persönliche Vorsorgemaßnahmen überprüfen und ergänzen (Batterieradio, Notbeleuch-

tung, Notvorrat, Dokumentenmappe, Notgepäck)  

 Weitere Selbstschutzvorsorgen treffen (Dichtmaterial, Sandsäcke, Schaltafeln, Räum-

werkzeug, Tauchpumpe, regenfeste Kleidung, Stiefel etc.).  

 Gefährdete Räume ausräumen. Feuchtigkeitsempfindliches Inventar bzw. Elektrogeräte 

erhöht stellen. Türen, Fenster, Garageneinfahrten und Lichtschächte abdichten.  

 Dachrinnen und Bodeneinläufe vom Laub freihalten. Überprüfen Sie Hausentwässerungs-

anlagen und Rückstauklappen. Heizöl-Tank gegen Aufschwimmen sichern (an der Wand 

verankern oder mit Ballast beschweren).  

 Haupthähne und Schalter für Gas, Wasser, Strom abdrehen! (Achtung: Tiefkühltruhe)  

 Fahrzeuge aus gefährdeten Garagen und Parkflächen entfernen. Tiere rechtzeitig aus der 

Gefahrenzone bringen.  


